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REESA Glasvlies G430A                                                      REG430A
     
Werkstoff 
   
REESA Glasvlies G430A, beidseitig weiß beschichtet/grundiert, ist ein mineralisches Glasvlies mit einer werkseitig 
aufgetragenen, wasseraktivierbaren Kleisterausrüstung.  

 
Anwendung 
 
REESA Glasvlies G430A ist ideal für die Glättung und Verfestigung von Wand- und Deckenflächen im Innenbereich und 
zur Renovierung und Sanierung tragfähiger Untergründe geeignet, sowie zur Rissüberbrückung von gerissenen oder 
rissgefährdeten Untergründen. 
Es eignet sich hervorragend für den Objektbereich und besonders für beanspruchte Bereiche wie z. B. Flure, Treppen-
häuser und Gemeinschaftsräume. 

  

 
 
Untergrundprüfung 
 
Für die Applikation von Glasvliesgeweben sind die für Tapezierarbeiten erforderlichen Untergrundprüfungen richtungs-
weisend. Siehe VOB, DIN 18366. BFS-Merkblatt beachten! 
 
Der Untergrund muss trocken, gleichfarbig, sauber und tragfähig sein. Alte Tapeten und wasserquellbare Anstriche sind 
restlos zu entfernen. Risse, Fugen und Unebenheiten sind fachgerecht mit gipshaltigen Spachtelmassen auszugleichen. 
Stark saugende Untergründe mit Tiefgrund vorbehandeln. 
 

 

REESA – SYSTEMVORSCHLAG 

 
  

 
Grundierung 
  
Raue, unebene Untergründe glätten, Risse / Löcher mit Spachtelmasse ausgleichen, große Flächen mit Glättputz 
bearbeiten, saugende Untergründe mit geeigneten Grundierungen vorbehandeln. 

 
Verarbeitung 
 
Nicht unter + 8 °C Raum- und Oberflächentemperatur verarbeiten und Strukturunterschiede vermeiden. Das Produkt 
niemals gestürzt oder seitenverkehrt verkleben. Vlies auf Stoß / mittels Doppelschnittverfahren verkleben, andrücken und 
abschneiden. 
 
Grundsätzlich ist das Wanddecor G430A mit dem Aqua-Quick Gerät zu verarbeiten. Das Vlies durch das Aqua-Quick 
Gerät ziehen und in Schlaufen zusammenlegen. Der integrierte Kleber aktiviert sich innerhalb von 2 – 3 Minuten. Danach 
ist das Vlies bis zu 20 Min. verarbeitbar. Strukturunterschiede vermeiden, Vlies auf Stoß / mittels Doppelnahtschnitt 
verkleben, andrücken, abschneiden. 

 
Anstrichaufbau 
Nach Trocknung erfolgen den jeweiligen Anforderungen entsprechende Anstriche, z.B. mit REESA Wandfarbe Titanmatt  
oder REESA Seidenlatex. 
 
Technische Merkblätter der einzelnen Produkte beachten! 
 
Der aufgeführte Beschichtungsaufbau bzw. –vorschlag entbindet den Verarbeiter nicht von einer eigenverantwortlichen 
Untergrundprüfung und –beurteilung.
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Technische Daten 
 
 

Anwendungsbereich:          Innen 

 
Werkstofftyp:                    Überstreichbare Wandbekleidung mit 

                                                                                     wasseraktivierbarer Kleisterausrüstung 

 

Qualitätsreihe:          REG430A 

 
Temperatur / Verarbeitungsgrenze:   Untergrund- und Lufttemperatur mindestens + 8 °C. 

 
 
Trockenzeit bei 18°C:    7 - 12 Stunden 

    
 
Rollenmaß:      Ca. 1 m  x 50 m 

 
 
Flächengewicht:     Ca. 160 g/m2 

 

 
Brandverhalten:     Brandverhalten geprüft gem. DIN EN 13501-1, Kl. B-s1, d0 

      
 
Reinigung von Arbeitsgeräten:    Sofort nach Gebrauch mit Wasser  

 

 
Lagerung:      Rollen sauber und trocken lagern 

 

 
Kennzeichnung lt. Gefahrstoffverordnung:  Entfällt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung: Die Ausführungen in diesem technischen Merkblatt basieren auf praktischen Erfahrungen. Sie entbinden nicht davon, 
genannte Werkstoffe selbstverantwortlich auf Eignung zu prüfen. Bei Fragen hinsichtlich der Verarbeitungsvorschläge bitte 
Fachberatung unserer anwendungstechnischen Abteilung anfordern. Wegen der Vielseitigkeit der Anwendungsmöglichkeiten und 
Verarbeitungsverfahren kann aus den Angaben dieses Technischen Merkblattes eine Rechtsverbindlichkeit nicht übernommen werden. 
Mit Erscheinen einer, durch technischen Fortschritt bedingten, Neuauflage verliert die vorliegende Ausgabe ihre Gültigkeit. 
Ausgabe-Datum:  06/2021 


